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1. Möglichkeiten der Energiegewinnung in der WV

a) Druckreduktion zwischen Quelle und Reservoir a) Druckreduktion zwischen Quelle und Reservoir 

NutzbareNutzbare PotentialePotentiale: : 
-- abab ca. 30m ca. 30m FallhFallhööhehe
-- SchSchüüttungenttungen abab ca. 250 l/minca. 250 l/min

1165m ü.M.  

1084m ü.M.  

1052m ü.M.  1070m ü.M.  

Quelle Unterfiderschen  Quellen Matt (3) 

Sammelschacht 
Mattgrümpel  

1020m ü.M.  

880m ü.M.  

706m ü.M.  

Druckbrecherschacht I  

Druckbrecherschacht II  

Druckbrecherschacht III  

Reservoir Schwarzbergli  

658m ü.M.  

Reservoir Salen 
BR = 250m3; LR = 150 m3  

623m ü.M.  

Druckzone Schwarzbergli 
12 Abonnenten 

T

Bruttofallhöhe 447m 

Länge neu 1515m  

L2=320m  

L1=375m  

L3=550m  

L4=120m  

L=495m  

L=285m  

uv 
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1. Möglichkeiten der Energiegewinnung in der WV
b) Druckreduktion zwischen zwei Druckzonen im b) Druckreduktion zwischen zwei Druckzonen im 

Verteilnetz (1)  Verteilnetz (1)  

Reservoir Mietsack 
BR = 450m3; LR = 150 m3  

495m ü.M.  
Druckzone Waldrüti + Höfenstrasse  
48 Abonnenten 

Reduzierte Druckzone 
Schwarzbergli  
20  Abonnenten 

Druckzone Dorf 

T

Bruttofall- 
höhe 128m  

Länge 660m  

Reservoir Salen 
BR = 250m3; LR = 150 m3  

623m ü.M.  T
uv 
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Von Quelle Krinau Reservoir Gurtberg 

Axe Turbine 627.5m ü.M. 

Bruttofallhöhe 40m 

745.0m ü.M. 

Druckreduzierschacht Gurtberg

Turbine in Bypass

17 Abonnenten Gurtberg 

Löschwasserreserve für Weiler 
Gurtberg 50m3

Brauchwasser-reserve
max. 30m3

0.95
1.55

Drucklinie Dorfzone, statisch 705m ü.M.
max. 710.0m ü.M. 
min.  704.0m ü.M.

Nach Dorfzone Wattwil

Entlüftung

DN 180 GG 
L =  400m

DN 200 PUR 
L =  120m

Eternit DN 200

ca. 725m ü.M. 

ca. 715m ü.M. 

neue Zuleitung Weiler Gurtberg

best. Entleerung

DN 200 PUR, L = ca. 250m 

1. Möglichkeiten der Energiegewinnung in der WV
c) Druckreduktion c) Druckreduktion 

zwischen zwei zwischen zwei 
Druckzonen im Druckzonen im 
Verteilnetz (2)  Verteilnetz (2)  
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1. Möglichkeiten der Energiegewinnung in der WV

d) Nutzung eines Reservoird) Nutzung eines Reservoirüüberlaufes berlaufes 

KW Le Pichoux, Péry (BE)

OW-Becken und 
Sandfang

Reservoir Péry
„Le Pichoux“

Wasserfassung

Druckleitung

Maschinenhaus 
(45kW)

Bruttofallhöhe 
67m 
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1. Möglichkeiten der Energiegewinnung in der WV

e) Re) Rüückgewinnung von Pumpenergie ckgewinnung von Pumpenergie 

Zweckverband Bodensee-
Wasserversorgung

Turbine / 
Druckreduktion 

Quellbecken 
Sipplinger Berg

Seepumpwerk

Bodensee

Fallhöhe a

Fallhöhe b
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2. Prüfung und Umsetzung von Projektideen

Ausgangspunkt: Druckreduzierventile und Ausgangspunkt: Druckreduzierventile und 
DruckbrecherschDruckbrecherschäächtechte
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2. Prüfung und Umsetzung von Projektideen

Wenn:Wenn:

DruckhDruckhööhe x Schhe x Schüüttung >7500ttung >7500
lohnt sich eine nlohnt sich eine näähere Prhere Prüüfung.fung.

Beispiel:Beispiel:

30m Wassers30m Wassersääule x 300 l/min = 9000kWh ule x 300 l/min = 9000kWh 
>7500>7500

Eine nEine näähere Prhere Prüüfung sollte in die Wege fung sollte in die Wege 
geleitet werden. Es steht allenfalls das geleitet werden. Es steht allenfalls das 

Instrument einer Grobanalyse mit Instrument einer Grobanalyse mit 
UnterstUnterstüützung tzung BfEBfE zur Verfzur Verfüügung gung 

(Beitrag CHF 2000.(Beitrag CHF 2000.--))
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2. Prüfung und Umsetzung von Projektideen

TechnologieTechnologie--Wahl:Wahl:
Die Nebennutzung der Stromproduktion darf QualitDie Nebennutzung der Stromproduktion darf Qualitäät und t und 
QuantitQuantitäät der Trinkwasserversorgung nicht beeintrt der Trinkwasserversorgung nicht beeinträächtigen.    chtigen.    

ÖÖlfreilfrei

EdelstahlEdelstahl

SicherSicher
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2. Prüfung und Umsetzung von Projektideen

Kostenoptimierung durch Vorfabrikation Kostenoptimierung durch Vorfabrikation 
und Standardisierung (1)und Standardisierung (1)

Oberwasserbecken TurbinenschachtOberwasserbecken Turbinenschacht
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2. Prüfung und Umsetzung von Projektideen

Kostenoptimierung durch Vorfabrikation Kostenoptimierung durch Vorfabrikation 
und Standardisierung (2)und Standardisierung (2)

Standard-Pumpe als Turbine (rückwärtslaufend)
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2. Prüfung und Umsetzung von Projektideen

StromStrom--VermarktungVermarktung
•• Die bestehende Warteliste bei Die bestehende Warteliste bei kEVkEV / / SwissgridSwissgrid

kann ab Mitte 2011 abgebaut werden.kann ab Mitte 2011 abgebaut werden.
•• Ab Mai 2012 sollte es Platz fAb Mai 2012 sollte es Platz füür neue Projekte r neue Projekte 

geben. geben. 

Die Die kEVkEV--AnmeldungAnmeldung
ist administrativ ist administrativ 
einfach und leinfach und läässt sich sst sich 
in ca. 4 Stunden in ca. 4 Stunden 
erledigen    erledigen    
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3. Finanzierung und Wirtschaftlichkeit

Selber investieren oder Selber investieren oder ContractingContracting??

•• KnowKnow--how & Personal vorhanden how & Personal vorhanden 
=> selber investieren => selber investieren 

•• KerngeschKerngeschääft nur WV =>ft nur WV =>
ContractingContracting eingeheneingehen

•• EnergieEnergie--ContractingContracting--UnternehmenUnternehmen mit mit 
Erfahrung in TWKW nicht sehr hErfahrung in TWKW nicht sehr hääufig =>ufig =>
eventuell Auswahlverfahren eventuell Auswahlverfahren 

•• EnergieEnergie--ContractingContracting--VertragsvorschlagVertragsvorschlag ffüür  r  
TWKW von SVGW TWKW von SVGW 
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3. Finanzierung und Wirtschaftlichkeit

Typische Kostenstruktur TWKWTypische Kostenstruktur TWKW

Druckleitung und 
Steuerkabel

9%

Turbinenhaus 
16%

Ausgleichsbecken 
9%

Planung, 
Projektierung, 

Bauleitung
10%

Elektro-mechanische 
Ausrüstung und 

Reservoirarmaturen 
56%
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3. Finanzierung und Wirtschaftlichkeit

gleichzeitig mit Kraftwerkgleichzeitig mit Kraftwerk
=> Kraftwerk zahlt nur Mehrkosten => Kraftwerk zahlt nur Mehrkosten 
-- GrGröössere Druckleitungskaliber ssere Druckleitungskaliber 
-- HHööhere Druckstufe here Druckstufe 

DruckleitungsersatzDruckleitungsersatz
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3. Finanzierung und Wirtschaftlichkeit

JahresproduktionJahresproduktion 5050‘‘000kWh 000kWh 
Ertrag brutto (Ertrag brutto (kEVkEV)) Fr. 15Fr. 15‘‘000.000.-- / Jahr/ Jahr
BetriebsBetriebs-- und und 
UnterhaltskostenUnterhaltskosten Fr. 2Fr. 2‘‘500.500.-- / Jahr / Jahr 
Ertrag nettoErtrag netto Fr. 12Fr. 12‘‘500.500.-- / Jahr / Jahr 
Investition:  Investition:  Fr. 175Fr. 175‘‘000.000.--

=> Rendite von 5% => Rendite von 5% 
üüber 25 Jahre Nutzungsdauer = Laufzeit ber 25 Jahre Nutzungsdauer = Laufzeit kEVkEV

Typische Wirtschaftlichkeitsrechnung Typische Wirtschaftlichkeitsrechnung 
(10kW(10kW--Anlage)Anlage)
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4. Projektbeispiele

Kraftwerke Kraftwerke MorandMorand, , MorgesMorges (VD), 15kW u. 35kW(VD), 15kW u. 35kW
•• BauherrBauherr WV WV MorgesMorges

•• FallhFallhööhenhen H = 25m resp. 65m H = 25m resp. 65m 

•• LLäängenge DruckleitungenDruckleitungen: ca. 6km resp. 7.5km: ca. 6km resp. 7.5km

•• In Betrieb seit 1994 (ohne In Betrieb seit 1994 (ohne kEVkEV))
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4. Projektbeispiele

-- Jahresenergie ca. 17Jahresenergie ca. 17‘‘500kWh500kWh
-- Gestehungskosten:Gestehungskosten: Rp. 25/kWh Rp. 25/kWh 
-- Kostendeckende Kostendeckende 

EinspeisevergEinspeisevergüütungtung Rp. 26/kWhRp. 26/kWh

-- Betriebswassermenge ca. 9 l/sBetriebswassermenge ca. 9 l/s
-- FallhFallhööhe netto im Mittel 40mhe netto im Mittel 40m
-- Gesamtwirkungsgrad ca. 60%Gesamtwirkungsgrad ca. 60%
-- Leistung ca. 2.1kWLeistung ca. 2.1kW
-- Gesamtkosten CHF 52Gesamtkosten CHF 52‘‘000.000.--

Kraftwerke DRV Gurtberg Kraftwerke DRV Gurtberg 
WattwilWattwil
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4. Projektbeispiele

Kraftwerk Kraftwerk SublinSublin, , BexBex (VD), 2400kW(VD), 2400kW

•• BauherrBauherr Forces Forces MotricesMotrices de de ll’’AvanAvanççonon, , BexBex

•• AusbauwassermengeAusbauwassermenge QQAA = 400 = 400 l/sl/s

•• FallhFallhööhehe H = 700 mH = 700 m

•• LLäängenge DruckleitungDruckleitung ca. 2500mca. 2500m
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Kraftwerk Trans (GR), 20kW (Kraftwerk Trans (GR), 20kW (ContractingContracting))

4. Beispiele

-- Jahresenergie 100Jahresenergie 100‘‘000kWh000kWh
-- GestehungskostenGestehungskosten Rp. 29.5/kWhRp. 29.5/kWh
-- Kostendeckende Kostendeckende 

EinspeisevergEinspeisevergüütungtung Rp. 31/kWhRp. 31/kWh

-- Ausbauwassermenge 10 l/sAusbauwassermenge 10 l/s

-- FallhFallhööhe netto 290mhe netto 290m
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Kraftwerk Kraftwerk TomilsTomils (GR), 34kW ((GR), 34kW (ContractingContracting))

4. Beispiele

-- Jahresenergie 145Jahresenergie 145‘‘000kWh000kWh
-- GestehungskostenGestehungskosten Rp. 26.5/kWhRp. 26.5/kWh
-- Kostendeckende Kostendeckende 

EinspeisevergEinspeisevergüütungtung Rp. 27/kWhRp. 27/kWh

-- Ausbauwassermenge 9 l/sAusbauwassermenge 9 l/s

-- FallhFallhööhe netto 501mhe netto 501m
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Kraftwerk Kraftwerk StriempelStriempel, Langnau a. A. (ZH), 11kW , Langnau a. A. (ZH), 11kW 
((ContractingContracting))

4. Beispiele

-- Jahresenergie 47Jahresenergie 47‘‘000kWh000kWh
-- GestehungskostenGestehungskosten (Rp. 30/kWh) (Rp. 30/kWh) 
-- Kostendeckende Kostendeckende 

EinspeisevergEinspeisevergüütungtung (Rp. 30/kWh)(Rp. 30/kWh)
-- Kraftwerk fKraftwerk füür Netzverbund und r Netzverbund und 

Inselbetrieb Inselbetrieb 
=> Betrieb UV=> Betrieb UV--Anlage und Anlage und 
Steuerung Steuerung VerwurfklappeVerwurfklappe wwäährend hrend 
Ausfall des Ausfall des ööffentlichen ffentlichen 
StromnetzesStromnetzes

-- Ausbauwassermenge 12 l/sAusbauwassermenge 12 l/s
-- FallhFallhööhe brutto 127mhe brutto 127m
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Besten Dank fBesten Dank füür Ihre Aufmerksamkeitr Ihre Aufmerksamkeit
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